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Englands neueſte Sünden
Infolge jenes wohlfeilen Sieges welchen England im vorigen

Sommer über die egyptiſche Rebellenarmee erfochten hat iſt
ein gräulicher auf die Dauer unhaltbarer Zuſtand entſtanden
Wo die Macht iſt da muß auch die Verantwortung ſein Jn
Egypten iſt es anders Der Khedive und ſeine Miniſter ſind
Drahtpuppen welche von dem Vertreter Englands nach Be
lieben gezogen werden aber die Drähte ſind alt verworren und
roſtig und ſo erfolgen die Bewegungen der e oft nicht
ſo wie ſie ſollen Hie und da mag neben der Trägheit
wohl auch ein Reſt dummen Eigenwillens in dieſen Kreaturen
leben Wie dem auch ſei jedenfalls regiert dem Schein und
Namen nach Tewfik Paſcha im Nillande und ſeiner Regierung
können alle Verkehrtheiten und Verſehen zugeſchoben werden
während er ſelbſt bei kräftigerem Willen und mit fähigeren
Miniſtern kaum irgend etwas aus eigener Kraft zu thun
vermöchte Dieſen ſie formell entlaſtenden Zuſtand haben
nun die Briten benutzt um die allgemeinen Intereſſen Euro
pa s ihren Schacherintereſſen zu opfern Die Cholera hat in
Damiette eingeſchleppt werden können daß ſie dort ſpontan
entſtanden ſei glaubt kein Kundiger ſie hat ſich nach Kairo
und anderen Orten verbreiten können weil dem größten Han
delsvolk der Erde der ununterbrochene und ungehinderte Fort
ang ſeines indiſchen Handels mehr werth war als die Ge
undheit des eghyptiſchen Volkes und der Völker Europa s

unter denen die Engländer vermöge ihrer inſularen Lage ſo
iemlich imman zu ſein glaubten Es iſt nach den AusſPhrnngen v Pettenkofers auch nach den von ihm ngſt in

einem münchener Blatte gegebenen ter allerdings
a daß die Cholera nicht jetzt eingeſchleppt iſt dann iſt
ies aber im vorigen Jahre während des Krieges geſchehenund die Engländer ſind erſt recht die Schuldigen

England hat in der That ſehr viel mit ſeiner
Königin wie dieſe ſ in Schillers Marig Stuart

arſtellt Jedenfalls ift es für Britannia, welche ſich be
ſtändig jenes Herrſche zuruft in Egypten endlich an der

eit daß ſie zu ſcheinen wage was ſie iſt Dann weiß
Europa an wen es ſich zu halten hat und die in Egypten
anerkannt regierende Macht muß des Cynismns entſchlagen
mit welchem ſie jetzt die höchſten Jntereſſen der abendländiſchen
Kulturvölker verletzt hat

Eine noch unzweifelhaftere Probe eines von keinem Hauche
der Beſcheidenheit ja des Billigkeitsgefühls angekränkelten
Eigennutzes giebt England jetzt in der Angelegenheit des
s Suezkanals Die engliſchen Kronjuriſten erklären
eſſeps W ein und unbeſtreitbares Privilegium

und auf Grund dieſer Entſcheidung vereinbart Gladſtone mit
dem berühmten Schöpfer des erſten Suezkanales über die An
legung eines zweiten einen für die britiſchen Intereſſen durch
aus günſtigen Vertrag aber doch einen Vertrag welcher England
in gewiſſem Sinne zu Gunſten des berühmten Jngenieurs und
ſeiner Geſellſchaft bindet Darauf erfolgen Erklärungen
ſowohl von ſeiten der Tories als auch geh Kreiſe von
Anhängern des Miniſteriums welche d ertrag entſchieden
bekämpfen und verlangen England ſolle den nächſten Weg
nach Jndien allein in die Hand nehmen und feſthalten Leſſeps
Recht ward mit ſchnöden Redensarten abgethan Man war
einmal ausnahmsweiſe in der Lage unbedingt einem franzö
ſiſchen Blatte beizuſtimmen wenn dieſes über die Frechheit klagt
mit welcher England regelmäßig ſeinen Vortheil zu einer
n zu einem kategoriſchen Jmperativ im Sinne Kants
umdichte

Natürlich findet Gladſtone einen Ausweg
nachdem er von dem Vertrage n iſt eine Tagesordnung zur Annahme welhe jede bindende Abmachung in

dieſer Angelegenheit verwirft Große materielle Bedeutung
hat das nun freilich nicht Leſſeps kann auf dem ihm ab

e Gebiete jederzeit einen zweiten Kanal anlegen er
ann durch dieſe Möglichkeit einen Druck auf England üben

und jedenfalls einen zweiten rein engliſchen Kanal verhindern
aber intereſſant iſt es doch daß England einmal wieder gezeigt
re welche Achtung die Maſſe ſeiner Bevölkerung vor ver
rief tem Rechte hat

Politiſche Ueberſicht
Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Herr

v Giers iſt augenſcheinlich beſtrebt Europa zu überzeugendaß Rußland ernſilih entſchloſſen iſt eine friedliche Politik

einzuſchlagen Jm Laufe einer Unterredung mit einem Diplo
maten äußerte ſich derſelbe wie folgt Zur Einſchlagung einer
thätigen Politik bedürfen wir vieler Dinge mit denen wir uns
nicht brüſten können nämlich eine nach modernen Erforder
niſſen organiſirte Armee und ein beſſeres Befeſtigungsſyſtem
wir brauchen ferner eine mächtigere Marine eine vollkommene
ne eniſation der Finanzen und völligen Frieden im Jn

ande

Ein Telegramm des Standard aus Hongkong meldet
er über den erfolgreichen Ausfall der Franzoſen
von Nam Dinh in der erſten Nachricht war fälſchlich von
einem Ausfall aus Hanoi die Rede Die vom 28 Juli datirte
Depeſche lautet Die Franzoſen haben die Operationen in
Tonkin wieder aufgenommen und ihre erſte Anſtrengung iſt
von vollſtändigem r krönt worden Seit den
letzten zwei Monaten war die Beſatzung von Nam Dinh vom
Feinde eingeſchloſſen und der Platz eng cernirt geweſen Es
wurde ein Ausfall beſchloſſen und am 19 d ward der Beſchluß
ausgeführt Eine Hälfte der Garniſon ſchiffte ſich am Bord
einer Dſchimke ein in welcher ſie den Kanal hinunterſegelte
ohne bemerkt zu werden Durch dieſes Manöver gelangten
die Franzoſen in den Rücken des Feindes Am nächſten
Morgen griffen ſie die Anamiten an welche völlig über
rumpelt außer Stande warem irgend welchen Widerſtand zu
leiſten Die Scene welche jetzt entſtand war fürchterlich Die
entſetzten Anamiten chteten in der größten Unordnung
welche bald eine wilde Deroute wurde Ueber tauſend derſelben
wurden von den Franzoſen niedergeſchoſſen Außerdem er
beuteten die Franzoſen ſieben Kanonen ein Umſtand
welcher zeigt daß die Armee des Kaiſers von
Anam in s Feld gerückt iſt Der Verluſt auf fran
zöſiſcher Seite war unerheblich Ein Mann blieb todt
auf dem Platze und drei wurden verwundet Da ſich jetzt
über 2000 Mann franzöſiſcher Truppen in Hanoi befinden iſt
beſchloſſen worden ſobald als möglich zu einem Angriff auf
die verſchanzte Stellung des Feindes in Sontay zu ſchreiten

Ueber den Fortſchritt der Unterhandlungen zwiſchen Frank
reich und China erfährt der Standard aus angeblich beſter
Quelle daß die Konferenzen Jahr dem franzöſiſchen Ge
ſandten und dem Auswärtigen Amte in Peking neuerdings eine
entſchieden günſtige Wendung genommen haben Durch Herrn
Tricou unterbreitete die chineſiſche Regierung vor einigen Tagen
dem franzöſiſchen Kabinet einen Vorſchlag daß die zwei Mächte
einen förmlichen Vertrag ſchließen ſollten der ihre künftigeStellung in Bezug n Anam und Tonkin regelt ieſe
Anträge fanden bereitwillige Annahme in Paris und es wurde

Es gelangt ne Verzug eine Antwort telegraphirt dahingehend daß Frank
reich völlig willens ſei in Unterhandlungen über den Gegen
ſtand zu treten

Die franzöſiſche Regierung hat das außerordentliche
Budget auf 264 Millionen feſtgeſetzt und ferner beſchloſſen
dem Parlament noch den Entwurf der am 8 Juni zwiſchen
dem Bey von Tunis und dem Miniſterreſidenten Combon
vereinbarten Konvention zur Genehmigung zu unterbreiten
In der Konvention wird beſtimmt daß der Beh zur Er
leichterung der Ausübung des franzöſiſchen Protektorats e
verpflichtet diejenigen Reformen in der Adminiſtration in
Juſtiz und der Finanzverwaltung ins Werk zu ſetzen welche
Frankreich für angezeigt halten werde Die franzöſiſche Regie
rung garantirt dagegen die Aufnahme einer re ur Kon

der tuneſiſchen Schuld Der Bey verſpricht keine neue
Anleihe ohne die Zuſtimmung Frankreichs zu kontrahiren Die
zur Zinſenzahlung nöthigen Summen ſollen von den Einkünften
der Regentſchaft und der Civilliſte des Bey bis zum Betrage
von 2 Millionen Piaſter vorweg genommen werden Die Kon
vention und der Entwurf eines Zuſatz Geſetzes werden bereits
am Mittwoch im Parlament eingebracht

Die britiſche Regierung hat bei der amerikaniſchen
gegen die Rückſendung von drei iriſchen Emigranten
Vorſtellungen erhoben dieſelben wurden als mittellos
beanſtandet trotzdem ſie den amerikaniſchen Behörden Briefe
vorlegten welche darthaten daß für W Unterkommen von
einigen Freunden geſorgt ſei auf deren Veranlaſſung ſie aus
Jrland ausgewandert waren Die Angelegenheit wird ein
gehend unterſucht werden

Nach einer Meldung aus ad
des an Bord des Schiffes Kinfauns

ilt über die Identität
aſtle Erwordeten

mit dem Kronzeugen Carey kein Zweifel Der Ermordete
ſtarb ohne noch ein Wort ſprechen zu können Der Mörderiſt ein amerikaniſcher Jrländer in Finen Beſitz wurde eine

Höllenmaſchine gefunden er leugnet vor ſeiner Ankunft in
apſtadt Carey gekannt zu haben

hofe beim Bzwin ſter Dr
n

h

Deutſches Reich
Berlin 31 Juli Bei Sr Maj dem Kaiſer fand am

Sonntag in Gaſtein wieder ein Diner ſtatt zu welchem die
Grafen DohnaSchlobitten und DohnaWaldburg Graf Lehndorff
Steinort der Präſident v Wallenberg und der Miniſterial
Direktor v Zaſtrow 2c mit Einladungen beehrt worden waren

Der Kronprinz hatte ſich geſtern vormittag zur Beiwohnung
einer Felddienſtübung des 1 Garde Regiments zu Fuß mit ge
miſchten Waffen nach Fahrland und der Krampnitz begeben von
wo derſelbe dann direkt wieder nach dem Neuen Palais zurück
kehrte Die Frau Kronprinzeſſin ſtattete geſtern gelegentlich
ihrer Fahrt von dem Palais nach dem hieſigen Potsdamer Bahn

Friedberg in der Wilhelmſtraße
einen kurzen Beſuch ab Kronprinz Rudolf von Oeſterreich
wird den neueſten Meldungen zufolge den Kaiſermanövern beim
4 und 11 Corps beiwohnen vorher aber zum Beſuch der Hygiene
Ausſtellung nach Berlin kommen Die Reiſe des Königs von
Spanien wird etwa fünf gen dauern der König wird am
3 von Madrid abreiſen und ſich nach einem kurzen Aufenthalt in
Paris zu ſeiner Schweſter der Donna Paz in München begeben
Möglicherweiſe würde er einem franzöſiſchen Kavalleriemanöver
beiwohnen Von München aus r der König Wien eine
Begegnung mit dem König Humbert könnte ſich an den Aufent
halt des Königs Alfons in Oeſterreich anſchließen Es ſcheint
dies en e zweifelhaft Den Schluß der Reiſe bildet der
Aufenthalt des Königs in Berlin der König wird hier in Be

n der Miniſter des Krieges und des Aeußern des Oberofmeiſters Herzog von Seſto und einem zah reichen Gefolge

las Ein Spiel des Znfalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Ja ja, ſagte Fränzchen lebhaft Das Reſultat dieſer
Beobachtungen kann uns ja auch wieder einen Haltepunkt
bieten Dem Onkel kann ich natürlich dieſes Ereigniß nicht
verheimlichen er wird mich fragen was wir von der grauen
Dame erfahren haben

Wozu auch verheimlichen Sprich mit ihm nur ganz offen
er wird mir recht geben daß wir auch in dieſer Angelegenheit
die äußerſte beobachten müſſen So da ſind wir vor
Eurem Hauſe ſei ſo gut und gieb dem Kutſcher meine Adreſſe
und auf baldiges Wiederſehen mein liebes Kind ich denke es
wird noch alles gut werden

Das wollen wir hoffen, ſagte s den Handdruck
der Freundin erwidernd wann darf ich Dich erwarken

Sobald ich etwas erfahren habe Ich darf nicht zu oft
kommen Du weißt ja bisher hat Erneſtine mich immer
begleitet es muß ihr auffallen wenn ich nun allein ausgehe

aſt Du mir etwas mitzutheilen ſo hre i eng
eilen ich werde dann komnien Alſo es bleibt bei der Ab
l a nße mir den alten Herrn und laſſe den Muth

icht ſinkenr mee der Freundin noch einmal zu worauf der Wagen

eiter
Bald hatte Dora au

der Magd erfuhr ſie da
Stunde im Salon c

und Mantel a

ihre eigene Wohnung erreicht von
Sonnenberg ſchon ſeit einer halben

Sie ging in ihr Schlafgemach um
zulegen und hätte Fränzchen jetzt dieſes

öne Antlitz geſehen ſo würde ſie die Gewißheit erhalten
aben daß Dora ihren Verdacht theilte

Aber dieſer finſtere Ausdruck währte nicht lange die kleine
ſchmale Hand fuhr einigemal über das Antlitz dann waren
alle Schatten verſchwunden und ſelbſt der lauernde Blick
Sonnenberg s der beim Eintritt in den Salon ſie empfing
konnte nichts mehr von ihnen bemerken

Verzeihen Sie daß ich Sie warten ließ, ſagte ſie mit
ihrer gewohnten Ruhe indem ſie ihre Hand in ſeinen Arm

legte um ſich von ihm zum Divan führen zu laſſen ein un
angenehmer Vorfall verzögerte meine Heimkehr Erinnern
Sie ſich noch der grauen Dame auf die ich Sie geſtern abend
aufmerkſam machte

Es war ihr als ob der Arm auf dem ihre Hand lag
leicht gezuckt habe aber in dem kalten theilnahmsloſen Aus
druck ſeines Geſichts war keine Veränderung zu entdecken

Sind Sie ihr wieder begegnet fragte er gleichgiltig
Nein aber ich wollte eine ſolche Begegnun regſyren

es intereſſirte mich doch zu erfahren weshalb ich in ſo
auffallender Weiſe der Gegenſtand ihrer Aufmerkſamkeit
geweſen war

Ah Sie kennen ſie alſo
Keineswegs

Wie wollten Sie die Dame finden
Nun ich hatte ihre Adreſſe erfahren, erwiderte Dora

lächelnd mit Geld kann man ja alles erreichen Miſtreß
Mary Brighton aus London kennen Sie vielleicht den
Namen

Nein, antwortete er ruhig während er nachläſſig mit
ſeinem Lorgnon ſpielte ich höre ihn jetzt zum erſten Male

Du fennſt ihn auch nicht Erneſtine
Jch kann mich ſeiner nicht erinnern, antwortete die Ge

ſellſchafterin leicht aber es u doch eine gewiſſe Spannung
in ihren Zügen Aus London Und ſie wohnt nun hier

Sie war im Schwarzen Adler abgeſtiegen und es war
der kürzeſte Weg daß ich ſie dort aufſuchte Sie mußte es
ja einſehen daß ſie mir eine Erklärung ſchuldig war finden
Sie das nicht auch Herr Sonnenberg

Jch ſagte Jhnen
Magnet geweſen ſein

Dieſe Vermuthung konnte mir nicht genügen meine Neugier
verlangte eine glaubhafte Erklärung Und nun denken Sie
fich mein Entſetzen als ich im Schwarzen Adler erfuhr daß
man die Leiche dieſer Dame heute morgen aus dem Fluß ge
zogen habe

Ein
ſcharfer forſchender Blick

Dora hatte ſich bei e Worten zurückgelehnt
choß h unter ihren halb

geſchloſſenen Wimpern hervor und traf das Angeſicht Sonnen

geſtern ſchon Jhre Schönheit werde der til

berg s in dem auch jetzt kein Muskel zuckte während Erneſtine
haſtig von ihrem Sitze emporſprang

Das war in der That eine ſehr unangenehme Ueberraſchung
e er und es ging ein leiſes Ziktern durch ſeine Stimme
Wer machte Jhnen dieſe s re

Ein Polizeibeamter welcher ſich im Schwarzen Adler nachder Dame erkundigen wollte Man hat in ihrer Taſche eine

Karte dieſes Hotels gefunden
S R und es war dieſelbe graue Dame
Jawohl
Vermuthlich ein Selbſtmord fragte er und ſeine Stimme

nang jetzt wieder feſt und kalt
So glaubte der Beamte
Das kommt ja alle Tage vor, ſagte Erneſtine Wahr

ſcheinlich ein armes a Geſchöpf das nicht mehr
die nöthigen Exiſtenzmittel beſaß Da kommt dann gleich der
Bettelſtolz hinzu der ſolchen Leuten nicht geſtattet um Unter
ſtützung zu bitten

Ja es kommt leider alle Tage vor, nickte Sonnenberg
mit einem verſtohlenen ſtechenden Blick auf Dora die ſich den
Anſchein gab als ob ſie in Nachdenken verſunken ſei nichts
deſtoweniger aber ſcharf beobachtete und nun auch dieſen Blick
bemerkte Wahrſcheinlich hatte ſie ſchon geſtern dieſen
Entſchluß gefaßt daher auch ihr ſtarrer irrer Blick der
möglicherweiſe Jhnen gar nicht galt

Daß ſie Mittel beſaß iſt erwieſen, ſagte Dora ſie hat
ihre Rechnung im Hotel geſtern h

Vielleicht reichten dazu die letzten Groſchen eben noch hin
e Erneſtine achſelzuckend Das bischen Geld konnte
a do nichts mehr helfen weshalb ſollte ſie die Schuld

ennd dann war ſie doch auch noch im Theaterl

Lieber Gott weshalb auch nicht fuhr Erneſtine Ware
ort Man findet es ja ſehr häufig daß ein Selb
rz vor ſeinem Ende noch einmal geſchwelgt hat 88 es i

vorgekommen daß er c inmitten einer fröhli ell
vor dem ſchäumenden ChampagnerGlaſe eine Kugel
Kopf gejagt hat

Fortſ folgt



ſinnig geworden Jn Caſamicciola wurde am Montag abend eine

iziere eintreffen Die Regentfchaft führt während derehe des Königs die Königin hen die heute in
Madrid wieder eintrifft Vizeadmiral Ba ſch hat ſich mittels

eſtrigen Stationsbefehls in warmen Worten von dem Perſonal
eines bisherigen Stationsbereichs verabſchiedet Seine ſeit dem
3 Febr 1881 im Vortopp des Wachſchiffes Arcona wehende

lagge wurde geſtern nachmittag 4 Uhr unter dem vorgeſchriebenen
eremoniell niedergeholt

O Berlin 31 Juli Mit Bezug auf den Handels und
Schiffahrtsvertrag mit Spanien verlautet daß derſelbe
demnächſt unter Zuſtimmung der Bundesregierungen in Kraft
geſetzt werden wird eine Einberufung des Bundesrathes und
des Reichstages zur Genehmigung dieſes Vertrages iſt dem
Vernehmen nach nicht in Ausſicht genommen Obwohl ein
ſolcher Schritt nicht mit der arg in Einklang ſteht ſo
ſcheint innerhalb der verbündeten Regierungen doch die Er
wägung den Ausſchlag zu geben daß es den Intereſſen unſerer
Induſtrie und des Handels entſpricht den Vertrag möglichſt
raſch in Wirkſamkeit zu ſetzen Außerdem ſprechen alle Jn
tereſſenkreiſe dahingehende Wünſche aus und an der ſchließlichen
Genehmigung des Reichstags dürfte nicht zu zweifeln ſein
Schon bei den Schlußverhandlungen mit der ſpaniſchen
Regierung hatte man deutſcherſeits darauf Rückſicht ge
nommen daß der Reichstag nicht mehr verſammelt
war und daß ein raſches Jnkrafttreten der Vertragsbeſtim
mungen nothwendig wäre Infolgedeſſen war zunächſt der
ſpaniſchen Regierung der Vorſchlag gemacht worden zwiſchen
den beiden vertragsſchließenden Theilen zunächſt das Meiſt
begünſtigungsverhältniß beſtehen zu laſſen Doch das madrider
Kabinet ging dem Vernehmen nach nicht darauf ein weil in
dieſem Falle die Spanien durch den Vertrag gewährten beſon
deren Vortheile nicht zur Geltung gekommen wären Wenn
nun der Traktat jetzt h auf adminiſtrativem 5 in
Wirkſamkeit tritt ſo kann derſelbe doch nicht eher ratificirt
werden als bis der Reichstag was vorausſichtlich ſchon im
Herbſte geſchehen dürfte ſeine Genehmigung ertheilt hat

err v Schloezer hat nicht wie verſchiedene Blätter anündigten nach ſeiner Ankunft aus Rom mit dem Reichs

kanzler konferirt Dagegen finden zwiſchen dem Geſandten
und dem Kultusminiſter v Goßler wie verlautet täglich Be
ſprechungen ſtatt

Karlsruhe 31 Juli Die Karlsruher
Die Publikation der auf die Abberufung des Geſandten
von Türckheim und die Ernennung des Freiherrn
von Marſchall zum Geſandten in Berlin bezüglichen Ent
ſchließungen des Großherzogs erfolgt dem diplomatiſchen Ge
brauche gemäß ſobald der Kaiſer den Geſandten v Türckheim
behufs Entgegennahme ſeines Abberufungsſchreibens und ſodann
den Freiherrn v Marſchall zur Ueberreichung ſeiner Accreditive
empfangen haben wird

Frankfurt a 31 Juli Jn dem Prozeß gegen die
Reichstagsab geordneten Frohme und Geiſer wegen Miß
brauchs ihrer Eiſenbahn Freikarten hat das Gericht geſtern abend
auf Freiſprechung erkannt Jn der Begründung des Urtheils
wurde geſagt daß wenn auch objektiv eine Schädigung der Eiſen
bahn vorliege da die Angeklagten das in Rede ſtehende Gepäck
nicht hätten zur Beförderung aufgeben dürfen das Gericht gleich
wohl die volle Ueberzeugung von einer rechtswidrigen Abſicht der
Angeklagten nicht habe gewinnen können und daß bei dem
mer obwaltenden Zweifel nicht anders habe erkannt werden

önneun

eitung ſchreibt

Halle den 1 Auguſt
Dem Saalkreiſe iſt behufs Ausführung von Chauſſeebauten

ein Privilegium ertheilt zur Ausfertigung auf den Jnhaber
lautender 4proz Anleiheſcheine im Betrage von 1,000,000 M
Die Scheine werden in folgenden Abſchnitten 340,000 M zu
1000 330,000 M zu 500 330,000 M zu 200 M aus
gefertigt und nach dem feſtgeſtellten Tilgungsplan mittels Ver
looſung vom 1 Jan 1884 ab mit wenigſtens Eins vom Hundert
des Kapitales unter Zuwachs der Zinſen von den getilgten
Schuldverſchreibungen getilgt

Meteorologiſche Station

J Zz31 Juli 10 U abs J I Auguſt 6 U mg8

Barometer Millimeter 750,18 751,87
hermometer Celſius 15,1 17,8Relative Feuchtigkeit 86,59 70,8Winde S1 SW26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 9,5
Waſſerwärme der Saale 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
31 Jul 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Unter dem Einfluſſe

des Depreſſionsgebietes über dem Nord und Oſtſeegebiet war im weſtlichen
Mitteleuropa bei kühler Witterung und ſchwachen Süd und Südweſtwinden
viel Regen geſallen im öſtlichen Mitteleuropa dagegen war es warm und
trocken und im hohen Norden hielt die ungewöhnliche Wärme Haparanda
21 Grad noch an Haparanda 761 21 Nordoſt leicht wolkenlos Hamburg 756

14 Südoſt ſtill Regen Wien 758 16 Oſt ſtill woltenlos Trieſt 760 23
Südoſt ſtill halb bedeckt Paris 758 14 Südweſt ſtill wolkig

Die Kataſtrophe auf Jschia
Die Rettungsarbeiten welche mit außerordentlichem Eifer be

trieben werden ſchreiten nur langſam vorwärts man fürchtet
daß man die Leichen nicht ſo ſchnell begraben kann als erforder
lich iſt um der Verweſung zuvorzukommen Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Genala hat da die Kirchhöfe in Caſamicciola
Lacco und Forio bereits überfüllt ſind und die Bergung der
Leichen wegen des vorgeſchrittenen Verweſungsprozeſſes lebens

efährlich iſt angeordnet die Leichen mit Kalk überſchütten zu
aſſen Der König wurde am Dienstag mit dem Miniſterpräſidenten

Depretis dem Marineminiſter Acton und Genala erwartet
Jm Hotel Piccola Sentinella ſind faſt alle Fremden todt aber

kein Deutſcher iſt darunter Ueberhaupt iſt von Todesfällen unter
den Deutſchen auf Jschia bis jetzt nichts bekannt geworden Die
Konſtatirung der Todten iſt ſehr ſchwer Es ſind einzelne wunder
bare Rettungen vorgekommen Es herrſcht ein herzzerreißendes
Elend wohl 3000 ſind todt viele der Ueberlebenden ſind wahn

einem Keller verſchüttete Familie e
Die Rettungsarbeiten welche außer durch den Regen auch dadurſehr erſchwert wurden daß die Ruinen förmliche Berge bilden und z

alle Straßen zerſtört ſind wurden in der Montagnacht beendigt
15 lebendig begrabene Perſonen wurden geretket der junge
Pfarrer von Caſamicciolag welcher wegen ſeiner Verdienſte an
läßlich des Erdbebens von 1881 vom Papſte zum Biſchof in
partäbus ernannt wurde iſt getödtet worden bei den Rettungs
arbeiten find mehrere Soldaten ums Leben gekommen der Titular
biſchof von Jschia wurde infolge der Aufregung über die
Kataſtrophe von einem Schlaganfalle betroffen Beim Aufſuchen
oder Erkennen der Leichen ereignen ſich fortgeſetzt die ſchmerz
lichſten Scenen Die Beerdigung der Keichen hat Dienstag durch

Biſchof von San Felice und ſeine G iſtlichkeit begonnen Die
Deputirten er und Micele ſind unverſehrt geblieben Ganz
Jtalien wetteifert in Werken der Mildthätigkeit der Provinzial
rath von Neapel hat 100,000 Fres die Nationalbank die gleiche

zuge rirg ug t
ach weiteren Ermittelungen wird jetzt die Zahl der Opfer derKataſtrophe auf ca 4000 geſchätzt en ch auf Forio 300

welche ſich zur Zeit des Erdbebens in Jschia befunden haben

alten in Neapel angekommen ſeiend und wohlbegeſund Leapel bleibt anläßlich der Kataſtrophe bis auf
Die Börſe von

weiteres geſchloſſen

Ein der Kataſtrophe entronnener Deutſcher erzählt folgendes
über den Vorfall Wir ſaßen auf einem nach den Weinbergen
ſich öffnenden Altan im Garten als gegen 9 Uhr immer ſtärker
werdendes Geräuſch ſich hören ließ ähnlich einem Eiſenbahnzuge
welcher über eine eiſerne Brücke fährt Der Boden ſchwankte ich
wurde vom Stuhl geſchleudert und als ich mich erholte und
mechaniſch nach meinem Hute faßte ſand ich mich in Nebel
Staub und Schutt gehüllt Caſamicciola war nicht mehr Jn
meinem Hotel der Piccola ſentinella brannten im hinteren Theile
noch die Petroleumlampen, mittels einer ſolchen leuchtete ich nach
dem Zimmer meiner Frau die bei dem erſten Geräuſche aus dem
Bette geſprungen war Jch fand ſie lebend und unverletzt wir
kampirten in der Nacht im Garten Vergebens verſuchte ich eine
unglücklichen Amerikanerin deren Beine von einem auf ſie ge

en els zerſchmettert waren von dieſem zu befreien meine
Kräfte reichten nicht entſetzlich tönten die Hilferufe der Jammern
den durch die Nacht Um 107 Uhr ging das erſte Schiff nach
Neapel um Hilfe zu holen die prompt eintraf Die Ausbrüche
der Verzweiflung einerſeits und dazwiſchen die Freudenrufe ſich
Wiederfindender andererſeits ſind unbeſchreiblich Jch ſchätze die
Verluſte auf Tauſende von Menſchenleben Nicht blos verſchüttet
und erſchlagen wurden die Umgekommenen viele wurden auch von
den aus den Erdſpalten aufſteigenden Schwefeldämpfen erſtickt
Schlimmer wenn möglich ſoll es in Forto Lacco und Ameno zu
egangen ſein Die Mannſchaften eines Gendarmerie Kommandos
ind ſämmtlich erſchlagen 24 Kinder einer Heilanſtalt ſind todt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 1 Auguſt Von Weſten her ſchreitet unter dem

Einfluß eines barometriſchen Minimums das demſelben anhaftende
trübe unbeſtändige Wetter nach Oſten über Deutſchland weg
Jndeſſen hat das Centrum dieſer Depreſſion nur eine geringe
Ausdehnung ſo daß bald wieder aufklarendes trocknes und ruhiges
Wetter bei wenig veränderter oder ſteigender Temperatur zu
erwarten iſt

a 2 3Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Z Weißenfels 31 Juli Die Verlegung eines Betriebs
amtes der königl Thüringer Eiſenbahn nach hier wird außer
den bis jetzt ſchon gebrachten Vortheilen für die Stadt durch den
Zuzug vieler Beamten c der Geſchäftswelt eine längſt erſehnte
und bis jetzt umſonſt erbetene Annehmlichkeit bringen nämlich
wie glaubwürdige Berichte erzählen eine Reichsbankneben
ſtelle Vertreter derſelben wird Herr Bankier Heyland ſein
Der dadurch erleichterte Geldverkehr obigen Amtes wird als
Hauptanlaß hierfür bezeichnet Die hief katholiſche Gemeinde
iſt wiederholt von ſeiten der ſtädtiſchen Behörden mit ihrem
Geſuch abgewieſen die beſtehende katholiſche einklaſſige Privatſchule
in eine mehrklaſſige konfefſionelle Schule auf Koſten der Stadt
umzuwandeln Auf ein infolge der Ablehnung der Stadt an die
königl Regierung zu Merſeburg gerichtetes Geſuch iſt nun eben
falls ein die Motive der ſtädtiſchen Behörden betreffs Ablehnung
als vollſtändig richtig anerkennender Beſcheid erfolgt Die
Schülerzahl 80 von denen noch ca 20 aus gemiſchten Ehen wird
nicht als ein die Stadt zu erhöhten Ausgaben nöthigender
Grund angeſehen

c Bitterfeld 31 Juli Kaum hat ſich das Grab des über
fahrenen Wagenſchiebers Geithner geſchloſſen und ſchon wieder
ereignete ſich geſtern nachmittag auf hieſigem Bahnhofe ein
ſchwerer Unfall Jn der Nähe des Güterſchuppens gerieth
ein Wagenſchieber der ſchon viele Jahre als zuverläſſiger Mann
gedient hat unter die Räder ſodaß dem Aermſten ein Bein oben
abgefahren wurde Wahrſcheinlich iſt er vom Trittbrett ab
geglitten und zu D gekommen Nach angelegtem Nothverband
durch Herrn Dr Dippe wurde der Verunglückte durch Extrazug
nach Halle übergeführt um in der dortigen Klinik behandelt zu
werden Das geſegnete kleine benachbarte Anhalt beſitzt für
die Lehrer beſondere Anziehungskraft Es ſiedelten im
Vorjahre über Rektor Hißbach Mittelſchullehrer Schreiber und
Lehrer Plehn vor mehreren Jahren Lehrer Lehmann Wiederum
hat jetzt S der Herzog den Lehrer C Oppermann von hier
berufen Derſelbe in Eisleben gebildet hat mit großem Fleiße
die Qualifikation für Mathematik und Naturwiſſenſchaſten an
Mittelſchulen erlangt Zerbſt wird mit dem 1 Oktbr der Ort
ſeiner Wirkſamkeit woſelbſt eine Mittelſchule ins Leben tritt
Jn Anhalt ſind die Lehrer Staatsbeamte Günſtige Penſion
wie beſſere Gehaltsſätze machen den Zuzug erktärlich

Aus dem Kreiſe Eckartsberga 31 Juli Bei dem
Oekonomen Hoffmann in Gernbach wurde am Sonntag ein
Küchlein mit 4 auseinander ſtehenden Beinen und 4 paarweiſe
übereinanderliegenden Flügeln lebend ausgebrütet

An Stelle des hochbetagten in den Ruheſtand tretenden
Superintendenten Tiſcher in Königſee iſt der Konſiſtorial
Aſſeſſor Kittau in Stockholm zum Superintendenten in
Königſee berufen worden Derſelbe iſt geborener Sachſe ſeit
7 Jahren Paſtor der deutſchen Gemeinde in Stockholm und Seel
ſorger der Kronprinzeſſin von Schweden

Ueber eine intereſſante Schachfahrt nach Ströbeck
welche kürzlich Mitglieder des quedlinburger und halberſtädter
Schachklubs nach dieſem bekannten unweit Halberſtadt belegenen
Orte unternahmen wird der Magdeb Ztg berichtet Jn dieſem
Orte hat ſeit Jahrhunderten das Schachſpiel eine eigenartige
und einzig daſtehende Pflegſtätte gefunden oher ſich dies
ſchreibt darüber verlieren ſich die Angaben in ſagenhaftes Dunkel
Nach den einen hätte ſich ein halberſtädter Domkapitular wegen
Mißhelligkeiten mit dem Biſchof nach Ströbeck zurückgezogen
hier den Einwohnern das Spiel gelehrt und ſie ſpäter nachdem
er ſelbſt Biſchof geworden durch allerlei Vergünſtigungen in
Bezug auf W c zur weiteren Pflege des Schach ermuntert
nach anderen hätte um 1150 ein Wendenfürſt in dem noch heute
zu Ströbeck vorhandenen Schachthurme als Gefangener des
alberſtädter Biſchofs geſeſſen und zu ſeiner Unterhaltung die
Wächter in die Regeln des Spiels eingeweiht welche dann zu
Lehrern der Einwohner geworden wären Mit voller
Sicherheit läßt ſich das Schachſpiel zu Ströbeck erſt 1616 nach
weiſen vo es von Guſtavus Selenus Pſeudonym für Herzog
Auguſt von BraunſchweigLüneburg in ſeinem berühmten Werke

Das Schach oder Königsſpiel erwähnt wird und zwar ſchon
als eine ſehr alte Sitte Spätere Fürſten haben den Bauern in
ihrer Pflege des Schachſpiels mancherlei Ermunterungen zu theil
werden laſſen Am 13 Mai 1651 ſchenkte ihnen der große Kur
fürſt ein noch vorhandenes Schachbrett mit Widmung 1744 verlorirrt der Große auf der Durchreiſe eine Partie an den Dorf

chulzen und beſtimmte hierauf Jährlich ſolle ſich ein Abgeſandter
von ihm den Ströbeckern zu einer Partie ſtellen und wenn er

bie würde ſollte das Dorf in dem Jahre abgaben
rei bleiben noch jetzt beſitzt das Dorf das Vorrecht bei
einem r el dem neuen Könige von Preußen ein
Schachſpiel zu überreichen Seit 1823 iſt das Schach ſogar in
die ſtröbecker Schule verpflanzt um das Jntereſſe dafür ſchon in
den Kindern zu wecken Alljährlich wird mit dem gewöhnlichen
Oſternexamen eine Schachprüfung unter den Augen des Paſtors
der Lehrer und des Ortsvorſtandes verbunden an welcher
jedesmal 48 Kinder Knaben und Mädchen aus der erſten

Klaſſe theilnehmen Ein Zumauf Lacco 1000 und auf Caſamicciola 2500 bis 3000
Eine Depeſche des deutſchen Konſulats in Neapel an denGenerakkonſul in Rom meldet daß zahlreiche deutſche Familien

n Gaſthof des Dorfes heißt
Schachſpiel Dort befindet ſich die Schachſpielſtube wo
die Kämpfe auf den eldern ausgefochten werden
Die Ströbecker haben von Alters her im Schachſpiel einige be

beſondere Regeln bewahrt von denen ſie auch heute noch nichtaſſen 1 Vor dem eigentlichen Beginn des Spiels findet der ſogen

Ausſatz ſtatt d h beiderſeits haben drei Bauern und die
Dame vier beſtimmte Züge in voraus zu thun 2 weder die
Rochade noch der Doppelſchritt des Bauern iſt geſtattet 3 kommt
ein Bauer in die feindliche Offiziersreihe ſo wird er zur Dame
erlangt jedoch dann erſt ſeine volle Wirkſamkeit wenn er in drei
ſogenannten Freudenſprüngen um je 2 Felder unverſehrt auf
die zweite Reihe ſeiner Partei zurückgelangt iſt Dadurch erhält
ihr Schachſpiel ein ganz beſonderes eigenartiges Gepräge Hier
mit hängt es auch zuſammen daß die Ströbecker wo ſie mitbeſſeren Epielern der Außenwelt in Berührung kommen immer
den kürzeren ziehen trotzdem ſie grundſätzlich nur Partien nach
ihrer Art ausfechten der ſich der Fremde dann anzubequemen
hat So iſt es ihnen mit Schachmeiſtern wie Silberſchmidt 1829
Lewis 1832 Bledow M Lange 1850 u v a ergangen ſo
auch ganz kürzlich mit den Herren aus Quedlinburg und Halber
ſtadt Jm Gaſthauſe zum Schachſpiel ſetzten ſich heißt es in
dem Bericht die alte und die neue Zeit an die Bretter und ich
muß geſtehen daß die eigenartige Aufſtellung der Figuren ſowie
die Erklärung der drei Freudenſprünge mich ganz geheimnißvoll
angruſelten Offenbar führten die Ströbecker nur ihre beſten
Kräfte ins Treffen und es war mir daher eine Erleichterung
meinen Gegner ſchon im Mittelſpiel zu erdrücken ſodaß ich auf
die Freudenſprünge verzichten konnte Ueberhaupt ſtellte ſich im
Verlaufe des Kampfes heraus daß die neue Zeit auf der ganzen
Linie die Oberhand behielt von den vielen bei unſerer Anweſen
heit geſpielten Partien iſt Ströbeck nur in zweien ſiegreich ge
blieben Zu einer Partie nach moderner Spielart war kein
Ströbecker zu bewegen Jm Gaſthauſe befand ſich auch das
hiſtoriſche Schach und Courirſpiel, das Kurfürſt Friedrich

ilhelm 1651 dem damaligen Flecken Ströpke geſchenkt hat
Daſſelbe zeigt auf der vordern Seite ein Schachbrett und auf der
Rückſeite die 96 des ſogenannten Courirſpiels Der
Rahmen iſt künſtlich eingelegt und ſtellt auf der Vorderſeite unten
den Flecken Ströbeck dar Außerdem trägt das Brett folgende
Widmung Des Sereniſſimus Durchlaucht zu Brandenburg Herr
Friedrich Wilhelm c hat dieſes Schach und Courirſpiel am 13 Mai
Anno 1651 dem Flecken Ströpke aus ſondern Gnaden verehret
und bei ihrer alten Kunſtfertigkeit zu ſchützen gnädigſt zugeſagt
ſolches iſt zum ewigen Gedächtniß hierauf verzeichnet Iſt es
wahr was die Ströbecker ſagen ſo hat dies veraltete Courir
ſpiel mit ſeinen geſchnitzten wohlerhaltenen Figuren nur immer
als Reliquie dageſtanden denn niemand ſei nach Ströbeck ge
kommen der die Kenntniß des Spiels beſeſſen habe Das
Courirſpiel wird auf einem Brett von 96 Feldern 12 in der
Länge und 8 in der Breite geſpielt wobei jeder Spieler 24 Steine
12 Bauern und 12 Offiziere hat Jn der Spielweiſe kommt es

mit dem Schach völlig überein den Namen hat es von einer
Figur Courir, welche dem Läufer im Schach entſpricht

m Deſſau 31 Juli Heute nachmittag 5 Uhr wurde die
Gemälde Ausſtellung des Anhaltiſchen Kunſtvereins ge
ſchloſſen nachdem dieſelbe ca 6 Wochen dem Publikum geöffnet
geweſen Die Ausſtellung war nach mehr als einer Richtung
reichlich und vorzüglich beſchickt Zu der am Schluſſe ſtattfinden
den Verlooſung waren 7 Oelgemälde und 11 Kupferſtichwerke
angekauft Heute früh iſt das am Sonntag bei dem Wett
rennen verunglückte Pferd br Wallach Emerald dem Ritt
meiſter v d Oſten gehörig getödtet worden nachdem ein
Kreuzbruch ſeitens des behandelnden Thierarztes konſtatirt war
be Pferd ſoll einen außerordentlich hohen Werth gehabt
aben

Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Man meldet aus Newyork vom

29 v Jn Rocheſter fuhr geſtern ein Perſonenzug mit
Vergnügungsreiſenden welche die Niagarafälle beſucht hatten in
einen leeren Güterwaggon der bei der Verſchiebung auf das un
rechte Geleiſe gerathen war Der Zug wurde aus den Schienen
geſchleudert wobei 19 Perſonen auf der Stelle getödtet und 30
ſchwer verwundet wurden

Eine Feuersbrunſt vernichtete wie man telegraphiſch
aus Prag meldet am re früh das Waarenmagazin der
Ginzkey ſchen Teppichfabrik in Maffersdorf Der Schaden wird
auf 300,000 Gulden geſchätzt

Die Leiche des Kapitäns Webb wurde in Lewiston
8 Meilen unterhalb der Niagarafälle aufgefiſcht Am Kopfe des
Verunglückten befand ſich eine ſchwere Wunde

4 Selbſtmord Frl Ellen Conſtance Baker die 29jährige
Tochter des bekannten Forſchungsreiſenden Sir Samuel Baker
entleibte ſich vor einigen Tagen aus Lebensüberdruß Die
Verſtorbene hatte geraume Zeit in London als barmherzige
Schweſter gewirkt

IMaſern Epidemie auf einem Schiff Nachrichten
aus Honolulu zufolge ſind auf dem von London gekommenen
Dampfer Hankow während der Ueberfahrt 55 Kinder den Maſern
und dem Keuchhuſten erlegen

Die Cholera
Während der letzten 24 Stunden bis Montag früh 8 Uhr

ſtarben in Kairo an der Cholera 330 Perſonen davon 36 in der
Vorſtadt Bulak Jn Schibinel Kum ſtarben in dieſer Zeit 54
in Mehalleh 26 in Ghizeh 46 in Benha 17 in Tantah 34 in
Zipteh 13 in Alexandrien 4 in Zagazig 18 in der Provinz
Minnieh 43 in der Provinz Gallioubeh 83 in der Provinz
Garbich 37 in der Provinz Beni Suef 21 Perſonen an der
Cholera Unter den engliſchen Truppen ſind einige Todesfälle
mehr vorgekommen der Geſundheitszuſtand derſelben wird aber
im allgemeinen doch als ein befriedigender bezeichnet Der
Khedive hat ſich gegen die ſofortige Aufhebung des in Alexandrien
errichteten Sanitätskordons ausgeſprochen weil dieſelbe in den
Küſtenſtaaten des Mittelländiſchen Meeres einen ungünſtigen
Eindruck machen würde

Aus NewYork meldet man Der Dampfer Bavarig, von
Liverpool nach Boſton beſtimmt wird bei der Ankunft angehalten
werden da derſelbe 155 Ballen egyptiſcher Lumpen geladen hat
Das Schiff wird in Quarantäne gelegt und ausgeräuchert nachdem
die Lumpen entfernt und iſolirt worden ſind

Leipziger Vörſe vom 31 Juli
Div Eiſenb St Akt Div8 AltenburgZeitz 192,25 G Lyz Malzf Schleud 159,00 bzG

1487 AuſſigTeplitz 257,25 G 7 Thür Gasgeſ i Lpz 120,00 G
71 Böhm Weſtb 15 g 129,00 G 7 do Stamm Pr 127,00 G7 Vuſchuehrad Lit Z 146,00 G 5 KetteElbſ Geſ Akt 119,00 G

2 do B 81,15bzG6 10 e Halle 144,25 bzG6 Dux Bodenbach 145,506 10 S Thür Br V St 191,09 P
5 Franz Joſ 507 9 85,50 G 10 do St Prior 191,00 P

Eiſenb St P A 7 WVer Schſ Th Paraf78 Altenburg Zeitz 174,00 G u Solaröl St P A 116,75 bzG
5

ux Bodenb Lit A 143,0 BVerauGaden 45 ws rer 103,75bzG
Halle SorauGu 2 Auſſigz u Cred Akt ſo 8 am 88,10 G

Cr A Lpz F o Em3 AMhtener van Buſchtiehr 8 No 8785 63
73 Leipziger Bank 15175 6 8 Em 373
i do Kaſſen Verein 104,00 P z O c Bod ün 7 8788 do Dist Geſellſch 107,50 d T ch l
55/ Sächſ Bank 12250 5 do m l o52 Weimar Bank neue 9400 u Wage göſla er
o 8wicauer 76,75ß 5 do 85,40 6Jnd Akt Pr und 5 do Em v 1872 85,40 G

Stamm Prior 5 KaſchauOderberg 82,65 G4 Cröllw Papierfabr 191,00 G 5 wird ſto 90,00 G
4 do II Em 5 do II Em fko Z 90,005 do Schuldverſchr 104,00 G 5 Prag Turnau 88,35 G



Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 Juli Die heutige Börſe eröffnete in feſter

tung und das Geſchäft geſtaltete ſich im allgemeinen etwas lebhafterSei in erlahmte aber die Thätigkeit und die Tendenz ſchwächte ſich wie be

reits telegraphiſch gemeldet infolge belangreicher Realiſationen wieder etwas
ab Jn dieſer Richtung waren die von den fremden arg vorliegenden
ungünſtigen Tendenzmeldungen von maßgebendem Einfluß In der zweiten

älfte der Börſenzeit erſchien übrigens die Stimmung wieder befeſtigt
an notirte Mecklenburger 212 12,90 12,75 Marienburger 104,25 44,50 Oſtpreußen 125,50 5,25 5,50 Franzoſen 542 2,50 503 50 3

Lombarden 265,50 6 Elbethal 372,50 71 72 Oeſterreichiſche Kreditaktien
504 2,50 3,50 3 Darmſtädter 158 40 8 10 8,50 8,40 Diskontogeſellſchaft
194,75 4,50 4,90 Deutſche Bank 150,40 Laurahütte 135,70 5,607
6,50 Dortmunder 97,50 7,40 8,60

Patentpapierfabrik Penig Der Abſchluß für das e r1882/83 ergiebt einen Geſammtgewinn von 445,000 M d i 27,126 M mehr
wie im voransgegangenen Jahre Der Werth dieſes günſtigen Reſultates iſt
um ſo höher anzuſchlagen weil die vorgenommenen maſchinellen Verbeſſerungen
erſt wenige Monate im letzten Geſchäftsjahre mitgewirkt haben Eine um
1 Proz höhere Dividende wie 1881/82 ſteht demnach in ſicherer Ausſicht

Magdeburger Börfe 31 Juli Kryſallzuckeer T Kryſtalle II Kornzucker von 96 31,05 31,40 M Kornzucker e
90 30,00 30,40 M Kornzucker von 94 M ornzucker

Rend 880 M Nachprod 89 929 22,00 25,60 M Tendenz Kornzucker
hre Nachprodukte ſtill Brodraffinade Brodmelis 38 M mafffinade 36,25 36,50 M Gem Melis I 35,50 M Tendenz Unverändert ſeſt

c Die Aelteſten der a en h
Stettin 31 Jult nachm Telegr Getreldemarkt Wetlzen ruhigloco 180 196 pr Juli Aug 196,00 pr Sept Ott 196,50 pr Ott Nov

197,50 Roggen feſt loco 134 145 pr JultAug 146,00 pr Okt
147,00 pr Ott Nov 148,00 Rübſen pr Sept Olt 308,00 Rüböl feſt 100

pr Juli 65,00 pr Sept Okt 64,50 Spiritus feſt loco 57,30
pr JuliAug 56,96 pr Auguſt Sept 57,00 pr Sept Okt 54,60

Köln 31 Juli nachm Telegr Getretdemarkt Weizen hteſigerloco 20,25 ſrende loco 20,50 pr Hrn 19,60 pr Nov 20,55 r
r

14,25 pr Juli 14,50 pr Nov 15,00 Hafer loco 15,25 Rüböl loco
Oit 88 70

Petroleum Bremen 31 Juli n Tr S viutwrrich Ruhig
Standard white loco 7,45 Br pr Auguſt 7 pr September
7,55 Br pr Okt 7,65 bez pr Nov 7,75 Br pr Dez 7,85 Br Ham

burg 31 Juli nachm740 v
Antwerpen 31 Juli

weiß loco 18 bez und Br pr A
pr September Dezember
Raffinirtes Standa
Term ſtill Gek Ctr L

Gd do in
ipe line Certi

Sr Standard white loco 7,45 Br 7,40 Gd
Aug Dez 7,75 Gd Stetkttin 31

nachm Telegr Schluß
ug 18 Br pr Sept

ich

white per 100 Klgr mit Faß in
per dieſen Monat 24 Durchſchnittspr

24 pr Sept Okt 23,8 pr Olt Nov 24,2 M pr Nov Dez 24,6
M pr April Mai bez New York 39

hiladelphia 7

oco

Juli nachm Standard white
Gd rohes Petroleum in New

Saale Halle 31
31 Juli abs Unterh

31 Juli Oberp 1,42 Unterp 0,82
Unſtrut Artern 31 Juli am Brücken Pegel 0,74

uli Magdeburg 1,90 Torgau 2,07
2,09 Barby 2,24 Dresden 30 Juli 0,02

Waſſerſtands Nachrichten
Juli abs Unterh 1,90 1 Aug morg 1,90

1 Aug morg 2 26

Wittenberg 2,52 Roßlau

s S J L i332 m S 2 23 558352538457 33 t O W 32285 2353 2 23839333222 238532 e 532S e m S S 10 S 2 2 So S i 2 2 5 t D5 Be er c32 h a 2232 T 88 8 o i e i 5 55 c2 O J J de SV e W W h T Am m o 2290 20 2 e Se h h s r se r 05 W S c e S t n de S 5 5 s c 05 e2 s52 e e 2333S c d O O eo i S S J 2 S 7 2 e m c oM 2 W O 5D2 55 D O 2 792 S d o m 99 1S m o S 2287 9272 7 2383 mr 7 S T 22 eS Heo 95 232238 3 e 228332 23238 8 J 233 25372838275 3382S S 2 22 05 3 73 r 8 3231220525 52 82 12825 2 W 255 V Sc o S S Be c S 05 v c c m 7 u mm nr 33 5 e S 528 e eenrekeetereeeeerreeerwoereeeneeeeeeeeehrreenee J 2208282 S2 So S o 2 W a 2 2 S P i 8 c S i mJ r c J G 5 r t892 ehe c S ehe reo 15 D2 S m J 9 95 c5 t c 2 i v 55 O S 2 t Sz 328220 3 T o 225 3 7 2 o 323 3 e2 927 wo J c e o 5 19832 222 2 o 22 r W 2 c 2 2 5 s 979 277 332 725 220 5 5 229 25 2 edlen r2 255 c nete J 22 2 o 2 o S c S S h 0 o o S e 23828r 2 7 2 2222 5 c c c 375 5 223 222 a o 72 2732753 2252 2 2 7 7retten 29782 55 2 972 2355238 25228 32 28 323 2 22 53222 29572 W S S S 222 m 2 35055 52 45 7 2 2 o O S t 2 S D W a S 5e 2 O 2 S S 9 s 2 S 9 5 2 c Sv 5 7 ehren S Du a S S 27 ter m S S 2822 3e 22 i i W r e 22 00 c M i c S a S de D v V S S 55 8 S D D S d2 2 J a de c o 0 S S 2 m 2 S c S S Te h e h e sI w 0 J JS See 3 252782325 22238487 222 228242 s 2 7r d 24 335235 132 532 2237 27 2 32 533327re e S r e c O c c d S S O c S 0 S S i r 25 5r J d o 95 c o D S 2 S S J o c 90 R 55 c r c c V 7eeeeeeeettteeteeeettteeeteeeethteetheeeeet 22 22235 aa e 72382258C x r S 2 5 5 be75 a ä 238 228 22388828 Smm

5 a 9 er er 3 e v 2922 22 2 2252 323S v r S t e 22 53 2 2 92 2 9523332 355328 2z s 5225 75737 e 77 Sca D O 2 v ehe2 2 d ca o S O 90 m Da 2 2 m T e S S r d h 9 er7582 252 r 32222 239 3278522 2 eher3 s mee a 29 e 392 e 392 2 n e 9 2592 22 238525 S 3 e 3 etS e r e S e 2 888 S e 2 eS M t o c 0 50 0 o 290 0 5 r Dre r O 0 O m O 00 O o à 0 Da 2 10 9595012 9 2253523 2328 reellen 98352325332222r r c c W W S a c m J r 2723 227 nene et S r 2 225827222 72reren S 8 m 258 22 8 s 27555 272282e e e el e e e S 7 232 s J 7 a 278 3b v 2 De her2 e m r 5 65 e a Be e 28 2518 7 70 2 L 8 532 5D c c r c St V a d S c S 282582 3 S 222 5 2902 258 3 a 39238 2883 3232322 07582232397 285382225222 8232 28252 7 eher S v a 7r c o o De W S o 5 J r r 5 2 M 5 e D J n O 2 d J 5 32 S 5 D8 er h i r Seert 35252 n sS w a 235 a 228 S 22 5 S v ehe792 W 2 Z v W m c S 3 r 82 55 T h J S 2 72c S T 5 r r a 2 2 c S r S S W 592 72 53 2 2 i rG S o O S m T c m 53 5 7 2 2 090 2 S cS a 22 S S 2 m S a 3 S h a n 232 h l Sr e r e e 7 s 2 de t A Z Se h S l h25 S d S c t c o m 210 i r D 195 S n S r 2 S de o o S cz re 222 J S J 75 5 2 r 29 S2 55222 S r o 5 r 2523 O S S e r S a S e eetteeneeetraeneeec o c c 9 en c eraeereeeeeeeeee O 00 ne o oS v m S O c M 0 e 95 328 2 2 9 210 0 22 2 c m ehe c tet J S O 5 t S 5 i S o S W m25222 2 28 5 2 2903 27 7 rheeeeeeeeeeseeeereekhher 8 c 8 c reellen erraten tteeeeeeeheenon ee m 453 D 2 B O n J co S mm e ä 2 0 252 aO S e S D S d C S W 832 2 S S S c S 7e v S c W S d e 2 c 8 D e O 2 S i a 5 S c c r v c c S 55 e c c DS 2 S m W 2 2 S c r D S x t de o c S 5 5 o c 2222 2ehe m 3 7 e e 3 252 7 v e t e SJ c c c S O D r de D Du d c 25 o i t S e S e tJ d W o T 22 2 22 S 2 2 7 2 2 t O S S cS o J 7925 5 2 2 r m a W 2 28 S a 3232852 s SW m 852 5 38 T w9238735 75 29 3238 J 2 5 hreT S u v C t 8 5 e e S o S m S co o O O c m 2 n 12 o 2c e m 2 a S S 72 5 s S 5 t 75287v a 315 992 22 r 207 288 5 v n 7 o m ee r e r S e S 2 S o S c c O O o t c 50 o r c 90 72 i i J 1 o 2S e h e h2 S S i t S c C 2 S o r W W i r SW 2 9 o S S c S 5 S i 2 S rereeerS 224 e 22e D c c o 65 o J o d S 2 55 et u 225 S 2 SS o t c o O O O o D0 0 5 e t m c re c S C O tV 2822232327 22222 2 i e s338 r H 5 333nan e e e 78 2D O d S 95 v d J c Z S m B o 10 5 S583223332223822232 233322323 2 atte 83 ehee e e h e W S c o i Be 5 m e a t o Dei r c S o 9 c c W n e c h o r W u o
Ruſſ Engl 80 Pf St d 20M 4

i örſe 31 Juli do Orient Anleihe II 5Berliner Börſe 31 Jn do Pr eAnl de 1864 5
Preuß u Deutſche Fonds do PriAnl de 1866 5
Deutſche Reichs Anleihe 4 102,20bzB RuſſiſchPolniſche Schatz 4
Preuß konſol Staats Anl 4 103,75 B ESchwed Staats Anleihe 1875 4
do do do 4 101,90 bzG do Hypoth Pfandor 4

Staats Schuldſcheine 3 do doStaats Pr Anleihe 1855 3 147,40 8 Ungar Gömörer Pfandbr 5
Berl Stadt OLI 76 78r 4 103,40 Gold Rente
Provinzial Pfandbriefe o egandſchaſtliche Central 4 10t,75b3 Wer Relie Anieive

Co neue 1101,40 bs do ſehen en
ächſiſcheRenten Briefe In u ausl Eiſenbahn St

101,20 B u St Prior Aktien
AachenMaſtricht
AltonaKiel

101,20 G Auſſig Teplitz
z b BergiſchMärkiſche25 Berlin Dresden
132256 do Hamburg57 30 Böhmiſche Weſhahn

o 60 BreslauSchw Freiburg
186 106 Buſchtèhrader Lit B
sh i G DortmundGron Enſchede

2850 dert137 806 Galizier Karl Ludwig
10160 Gotthardbahn
81 206 lleSorauGuben

igshafen achJn nud ausländiſche MainzLudwi Zheſen
Hypotheken Pfandbriefe We lawka

ommerſche
oſenſche

ächſiſche

Schleſiſche
Bad Präm Ankeihe 1867
do 35 Fl Obligationen

Bayer Prämien Anleihe
Braunſchw 20 Thlr Looſe
Bremer konſol Anleihe
Köln Mind Pr Sch
Hamburger Staatsrente
Meininger Looſe
Oldenburger 40 Thlr Looſe
Sächſiſche Staats Anleihe

do Ren

r r e

JJ 2

ar u do PrivatbankAnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5104,00B iederſchlef gert gar Maklerbant 12025 bzG do Ergz Netz neueguer NordhauſenErfurter 7,80 G im 94,75 BGolhaer Präm Pfandbr J 5 117,70 bz Oberſchleſiſche Lit A c p R 31/ 270,90 bzG Meininger Kredit do Gold Prdo do I 2 do Sit m 16820 b Vationalbank f Deutschland 97,40bzG Oeſterr Nordweſtbahngar Sr n fandbr 495,00 b OelsGueſen 328066 Vorddtſch Grund Kreditbank 4 43106 do 1874r
r Den H Pf b unkdb 5 111,30 G Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 344,00 z Oeſterreichiſche eiten b Pil enPrieſen

o Ser II 5 100,90bzG do Elbthah 2 372,6065 Preuß Boden KreditAnſtalt 109,40bzW Südöſtl Bahn
d bunte 9200 b Oſtpreußiſche Sidbahn 125,10 b do Eentralbodenkredit a do Obll C mine 5898 e u et ten ungenSal Rorheſtfehed 100ras i n Rehie vor iſe r o e e n de Oitbohn Jb r z ächſiſche Bank 22,9 o IIdo W S 1660 G Nbgriſche ghaeſt r g a San o ort An
Bodenkredit Pfandbr 5 86,80 b a on 5 zleſiſcher BankVerein Jwangor Domhrowon Kentalbodenkeb Pioe Ruſſiſch Sie Sbdent cher Bodentrebit Kroſe Ruſſen

Saalbahn 4 92/906 Vereinsbank Berlin W B G KozlowWoroneſch
Auslandiſche Staats und Sarg Poſeuer gar en 10890 b ehe wegt t anComm Papiere e et Gr on o d WJaleniſge Kente 31988 WarſchauWien 1 22050 b Eiſenbahn Prior Aktien i l elei Ter gente a 8 Werrabahn 4 111,50 vz6 und Obligationen Scht wanor gdo SilberRente 67,90 l a Berg Märt r A 371 9 94 25 b See ſiſched e 84 60656 Weg r ts arnen do de Waren V vedi erlin Dresden 5 50,75 bzG do do VII konv 4 103,00 bz dedo 1860er Looſe 5 121,75 B alleSorauGuben 5 bot do do 103,75 bö arloe Sone le iburg a rlin nha Fe fund do 5 08,20 bz VordhauſenErfurt 5 97,20 G Berlin Dresden gar 108758 Ahrens Brauerei Moabit
n amort do 5 03,80bzG ODels Gneſen 5 86,50 bz6 BVerlinGörlitz konv 4 102,90 G Berliner Brauerei Tivoliuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 89,00 hz Oſtpreußiſche Südbahn 5 121,50 n re III konv 102,80 G do Unionbrauerei

do do de t871 5 88,30 bz PoſenKreuzburg 5 100,00 BerlinPotsdamMagd D 4 103,10 bz do Bock Brauerei
do 77 Pfd St à 20 5 94,75 B Rechte Oder Ufer 5 1191,00 bzG Berlin Stettin gar 14 101,25 G vo Maſch F Schwartzk

73,30 bz Saalbahn 5 92,90 G
57,60 b Weimar Gera 5 64,75 bzG6 Bresl Schw Frb G
136,50 bzB Bresl Schw Frba Bank Aktien Köln in en dAachener Diskonto 107,80 bzGe 102,75 Verein 139,25 b do VI1 101 0 6 Berliner Kaſſen Verein v Je Halle Soran v St g8 do Handelsgeſellſchaft

Chemnitzer BankVerein
Koburger Kredit
Darie Privatbank

Deutſche Banke e Senoſſenſchaft
376,25 z Diskonto Kommandit
129,50 bzv Dresdener Bank

Braunſchw Eiſenb Prt

101,00 en geh ehe 104,75 bzG Nagdeb Valberſt de i865
örſen Kommiſſionsbank7 Borſen Handel varche

r r Kccit 1 MainzLudw gar konv
259 a Bremer Bank 109,00 G do

00 s Breslauer Diskonto Friedthl 91,30 bzG
1878r

do

79,10 b Niederſchl Mrk T
77,75 bz Oberſchleſ gar Lit B
115,25 G do 40 gar Lit H

58,50 bz Darmſtädter Bank 158,00 bzB W en v 73
235,00 dzG do ettelbank 111/25 b d29890 Deſſauer Landesbank 114,40 G

150,50 b Rechte OderUfer120250 Rheiniſche III E
195,70 bzB Thüringer I Serie
125,50 bzG do IV Seri
116,50 bzG do VI Serie

94,75 B
102,90 bzG

101,20 B
105,40 b
104,00
103,00 G

102,90 bzG

103,25 bz

Berliner Große Pferdebahn
Allgem Omnibus

Eckert Maſchinenfabrik
Anhalter Maſchinen
Bresl Waggon Fabr Linke

Maſchinen Fabrik
e Maſch Hartmann
ttickmaſch Fabrik

Chemnitzer Werkz Zimmerm
Se a inen Schaede

Bochumer Gußſtahl
Kölner Bergwerk
Donnersmarckhütte
Dortmunder Unton
Dortm Stamm Prior Li
Gelſenkirchen Bergwerk
Harpener Bergwerk

ibernig Shamrock
örder Bergwerk

igs u Laurahütte
jammer konv

Magdeburger Bergwerks

d do St PrEffektenMaklerbanka Geraer Bank
66,40 bz Getreide Maklerbank

147,00 dz a annöverſche Bank125,60 bz n an
andwirthſchaftli an713230Leipaiger Kredit

206,00 z do Diskonto
113,50 b Zuxemburger Bank
10475 G Magdeburger BankVerein

e 59

164,60 G

118,50 bz

94,00 B Albrechtsbahn gar
118 75 bz6 re ch m12325 b d den m i r

7PragB Galiz KarlLudwigsbahn
92,75 be KaſchauOderberg

do Gold107,00 bzG gronprinz Rudolf 72
137,50 G Lemberg Czernow IV
103,75 G Heſterri Sranz S

o

r r r

See

2

81,25 B

96,60 bz

101,90 G78,0 bz6
95,25 bzB
54,40 b
100,90 bz

67,60 bz

71,75 bzB
81,75 b G
73,10
64,25 bzG
139,50 G

Thür Braunkohlen
do St Prior

Schleſiſche Zinkhütte

do do Stn ucker Fabrik
auzig Zucker

Deſſquer Gas
Magdeburg allgem Gas
Cröllwitzer Papier FabrikElehutger

Leopoldshaller Verein
Voigt Winde Gummi
Volpi Schlüter Gummi
Krupp Partial Obli
Dortmunder Union
H Henckel Bergw Obl
Wöhlert Maſch Obl

Wechſelkurs
Amſterdam

Brüſſel u Aatw 100 fr

en Fſtrl

195,00 bzG
171,50 bz
146,25 bzG

85,00 G
140,40 G
248,00 G
145,00 bzG

108,00 B
79,75 bz
156,00 B
84,75 bzG
107,0032,75 bz6
69,50 bzG
16,75 B
98,10 bzG

v
105,50 bzG
52,60

136,50 bz
45,75 bz

55,75 n
198,25 z

95,90 bzG
191,00

104,00 bzB
111,00 bz
141,25 b
98,60

err W 100

Bank Diskonto
Berlin 49 Lombard

Brüſſel 3,
burg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten
Souvereignes100,80 dzB che Banknoten

e

Jmperials
ranzöſiſche Bankn

Oeſterreichiſche Banknoten
do

Ruſſiſche Bankn

erdamars d Werk

S1 s
i 1s

Jultuli nachm Loco s M

ember 19 Br
li 31ſten von 100



Teipzigerſtrkeiner
im gold Löwen

Ein Poſten zurücke ne

Bruno Freytag
Hanufactur Seiden Nodewaaren Tuche und Leinen

Damen Mäntel Fabrik W
W Eingang von Herbſt Neuheiten T

o Regen und Brunnenmänteln 9
in großartiger Auswahl von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten

I Gelegenheſtskauf
eſetzte Woegenmänmntel um damit zu räumen

o ar

er S

a

im gold nen

re in ggerſt J

KKleiderstoſſen

S 5

e

66 Gr Skeinſtr 66 Julius Rothenberg 66 Gr Steinſtt 66

alle a SWegen vorgerückter Saiſon verkaufe die Reſtbeſtände meiner Läger in

Confectiom
zu ganz bedeutend ermäßigten Preiſen

Eine große Partie Bester für die Hälfte des Werthes

66 Gr Steinſtr 66 Amius Rothenberg Gr Steinſtr

Waschstoſſen

W ä a S
o t c Se

Amanda Packhbusch
groſze Steinſtrafze 22

empfiehlt ſich zur Anfertigung von Kunſt
l e Jarbeiten als Sticken von Fahnen Altare e Decken in Plattſtich ſowie zu allen in dies

Fach ſchlagenden Arbeiten S
Regelmäßziger Curfus in der Erthei

lung practiſcher ſowie Kunſtarbeiten

Ausverkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffnete ich einen

Aerameiner ſämmtlichen

Glas Porzellan und Steingutwaaren

Die im vorigen Jahre ſo eſſebtenaltonlamponsehirme
ſind in W i Farben n

Wilh Sch
illigſten Preiſen wieder vorräthig

War jerm
Leipzigerſtraße 20

Vortheilhafteste Wuſterf vonappochachteln und Musterbeuteln,

Knoth Nachf C Görling Merseburg

Geschäüäfſts HröoffnernmgAm heutigen Tage eröffnete ich Ranniſcheſtraße Nr An

zum und unter Selb enpreis Schuh und Stiefel LagerGr Steinſtr 13 Berd Sommer bitte i9 an geren Zaihreg i Beehrenden reell ung biig zu Iedienen

Diemenplanen Neue Waſ ſchmaſchine Patent Jahmel
wafſerdicht empfiehlt in ver Sie und Größen äußerſt Größe Nr 1 Mk 54 e Hr 2 Mk 60

Dreſch und Wagenplanen
Sommerpferdedecken

mit und ohne Bruſt in den ſchönſten und neueſten Deſſinsdesgl Reit f insSchlafd ecken

und Strohſäcke mit Kiſſen für Arvbeitsleute halte großes Lager
äcke

aller Dimenſionen und Qualitäten empfiehlt zu Fabrikpreiſen

F Lehmann frhr Pfaffenberg
Bangewerk Raschinen und Rählenbau Schule

Heustadt in Hecklenburg Auzxruntt aureh den Director Jentzen

Meinen geehrten Gef äftsfreunden e il

gen Rag
Carl Simon ſeit 26 Juli er in meinem

nicht mehr thätig iſt

Gr Artmann PferdehändlerMühlhauſen in e

reichen Erfindungen unſeres Ja

t daß mein jnnger Mann Geſpiſt

lin meinem Beſitz

Dieſe neueſte Erfindung J voll e die Handarbeit der Wäſcherin

r das Vierfache erſpart an Feuerung und eife und ſchont beſonders auch
die Wäſche dabei bekommt letztere weil ſie r p s Seifenſchaum hinund hergerollt wird viel er weißeren der bei Handarbeit imWaſchfaß nie ſo klar erzielt werden kann wei t Weſcheſchit im Faß mehr
oder minder ſtets wieder aufgewühlt wird während in der Maſchine derſelbe
ſich zu ſetzt und durch die eigene neue Conſtruction nicht wieder
au ſgermrt werden kann

können mit Hülfe dieſer Maſchine ihre Wäſche miteinem Den ädchen bequem allein reinigen ohne nöthig zu haben ſich wie

ſonſt noch a frauen g u halten
hauſe Reſtaurant zum Kyffhänuſer Wallſtraße hierſelbſthabe i e t in Thätigkeit und erſuche ich die verehrten Haus

frauen nach Belieben eine Partie feiner und grober ſchmutziger Wäſche nach
dort zu ſenden dieſelbe wird in kurzer Zeit vor ihren Augen gewaſchen und
dabei De r W ine und ihre Handhabung erklärt

Wäſcherin iſt für die Arbeit und den Verbrauch an Seife für dasWaſchen Froßger n wie Hemden Vett u Tafeltücher 3 Pfg
für mittlere Stücke wie S r Handeiher 2 r für kl Stücke

wie tage 1 ebenAuf dieſe Weiſe
fgann die ebidete enkende Hausfrau die den ſegens

ſehimderts kein Vorurtheil mehr entgegen

bringt ſich ſelbſt überzengen daß dieſe neue Waſchmaſchine wirklich
r n und lebe gante end und berufen iſt wie die Näh
r de Haushaltung unentbehrlich zu werden ringinen eſter neueſter Conſtruction je nach Größe von 20 25

G C W ars or f Teipzig Tindenan
Bad Reu Ragoezi bei Halle aSür chron r rhekt namentlich Bruſtleiden trockenen uften

ten Aſthma bin ich jeden Sonnabend von 3 Uhr im
nur

Herz zu ſprechen Die zu gebrauchenden Kutel ſin

Dr Steinbrüek
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Freiwillige e
Freitag den 3 Augufſt

3 Uhr werde ich im Schützenhauſe
örbig eine braune Stute Reitßer öffentlich meiſtbietend gegen baare

Zahlung verſteigern
Liecke Gerichtsvollz in Zörbig

Jch habe meine Capene vedeu
tend verſtärkt und kann ſelbige
mit Recht den geehrten HerrenWirthen und Vo änden von
Vereinen als ganz vorzüglich em
pfehlen
Gefällige Aufträge n gern

entgegen in meinem Geſchäfts
loeale Markt 1chachtungsvollW Liebins g Auſikdireckor

Meine in d ten Kreiſen
bekannten

Vanille Zwiebäcke
empfehle Weh g mal friſch zum

Carl RKoch
früher Hartmann Derrenſtraße 1

Röstzwiebacke
und alle Sorten Kuchenwagaren von
unübertrefflichem Geſchmack empfiehlt

Gari Kochfrüher Hartmann Herrenſtraße J

Reines

Roggen brod
groſz u Wo ſchmeckend empfiehlt
Carl Koch früher Hartmannm

Herrenſtraßte 1

J c
Stenogr Verein nach StolzeDonnerstag 8 Uhr Jägerhof Ra ben

m Verſammlung derS Bienenväter den
S e S J er ptt Wer 8

Rofſz jahrt nachgonmenrg Wahl eines Delegirten

EEVGFür den Jnſeratentheil verantwortliW König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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